Ein Fotoshooting der besonderen Art

Michaela Mejta, eine selbstständige Fotografin aus Wien, wurde auf mich und Habsburg bei einem Turnier aufmerksam. Ihre Bilder können sich sehen lassen und finden in der Reiterwelt  sehr großen Anklang. 

Bis dorthin wusste ich noch nicht, dass sie ein eigenes professionelles Studio in Wien betreibt und nicht nur Tiermodels vor ihrer Linse posieren.

Und so fasste ich den Entschluss einmal eine Fotoserie von mir machen zu lassen, welche mich nur noch zum Staunen brachte und an der ich bis dato eine sehr große Freude habe.

Michaela wusste, dass ich einen 10 jährigen Friesenhengst mein Eignen nennen darf, da sie mich eben schon einmal auf einem Turnier fotografierte, und fragte mich spontan, ob ich meinen Habsburg nicht gerne für ein paar Fotoprojekte zur Verfügung stellen würde. Als Dankeschön ließe sie mir die Fotos dafür zukommen. 

Unser erstes Projekt war eine Freilaufserie auf seiner Koppel und eine Serie ganz in weiß gehalten, mit meterlangem Schleier über eine Wiese galoppierend. Die Fotos wurden einfach traumhaft schön.

Michaelas nächstes Projekt war dann schon etwas aufwendiger. Sie mailte mir ein Konzept und es konnte losgehen:

Es wurde die passende Location gewählt – eine dunkle leere Reithalle, in der sie die unzähligen Scheinwerfer und Spots, Nebelmaschinen und Ventilatoren positionierte. Dankenswerterweise durften wir die Reithalle nutzen, in dessen Stall Habsburg auch zu Hause ist. Ein großes Dankeschön an Gerhard Reidinger - www.gr-ranch.at. 

Ein Probetermin wurde fixiert, um die optimale Ausleuchtung und Standorte der Scheinwerfer und selbstverständlich des Pferdemodels zu finden. 

3 Stunden haben wir herumgetüftelt bei klirrender Kälte und abschließend den 27.2.2011 ins Auge gefasst.

Projekt: Ein professionelles Model in feinen Gewändern des Designers Lord Rieger (www.lord-rieger.at) gemeinsam mit meinem Habsburg, eingetaucht in mystischen Nebel- und Lichtspiele.

Für das Model Anja Hrauda wurde ein bodenlanges rotes elegantes Kleid gewählt, ich durfte in einer Seidenkorsage des Designers mit meinem Habsburg posieren.

Nach 2-3 Stunden hatte Michaela die gewünschten Fotos, Erleichterung bei all den Helfern, Models und Freunden, da an diesem Tag das Thermometer -7 Grad anzeigte.

Meine Perle hat überall sehr brav mitgespielt, sich durch nichts aus der Ruhe bringen lassen, hat mit mir posiert, mit Anja vor der Kamera geflirtet und auch die Fotografin mit seinem Charme und seiner Coolness in den Bann gezogen. 

Zum Abschluss warfen wir mit roten Seidentüchern in Richtung Pferd um nochmals ein paar andere Motive herauszuholen, und was soll man sagen, seht es euch am besten selber an.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. Ich hoffe bei noch vielen schönen Projekten mit meinem Habsburg  teilnehmen zu dürfen.

